
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!
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Sehr besondere Gebäude und Orte der  bilden zusammen das

„Weltkulturerbe“. Ihre Namen stehen auf einer Liste. Damit wird gesagt, dass diese

 und Orte wichtig für die gesamte Welt sind, nicht nur für ein Land.

Die Liste stammt von der , einer Organisation der Vereinten Nationen.

Wenn etwas auf der Liste steht, dann muss man sich gut darum kümmern. Die

 und Länder, in denen sich das Weltkulturerbe befindet, sind darauf sehr

stolz.

Weltkulturerbe ist zum Beispiel der  in Deutschland. Auch die Altstadt

von Quebéc in Kanada ist Weltkulturerbe, ebenso wie die römischen 

von Tipasa in Algerien. Neben dem Weltkulturerbe gibt es auch noch das

 und andere Dinge, die geschützt werden sollen.

Im Altertum gab es die Sieben : große und besondere Gebäude wie der

Leuchtturm von Pharos und das Grabmal des . Viele Menschen waren

von diesen Gebäuden begeistert, auch wenn sie weit davon entfernt wohnten. Von diesen

 gibt es heute nur noch eins: die Pyramiden von Gizeh.

Im Jahr 1954 schlossen viele  einen Vertrag darüber, was man auch im

Krieg nicht machen darf. Damals wurde gesagt: Wenn  zerstört wird,

dann ist das nicht nur schlecht für das Volk, wo dieses Kulturgut ist, sondern schädigt das

kulturelle  der gesamten Menschheit.

Über zwanzig Jahre später trat ein anderer  in Kraft. Damit haben

Staaten versprochen, dass sie Kulturerbe und  schützen. Die Staaten

wählen Vertreter, und diese Vertreter ernennen ein . Das Welterbe-

Komitee besteht aus 21 Menschen, die bestimmen, was auf die  des

Welterbes kommt. Sie treffen sich einmal im Jahr.


